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1 Symbolerklärung und Sicherheitshinwei-
se

1.1 Symbolerklärung

Warnhinweise
In Warnhinweisen kennzeichnen Signalwörter die Art und 
Schwere der Folgen, falls die Maßnahmen zur Abwendung der 
Gefahr nicht befolgt werden.
Folgende Signalwörter sind definiert und können im vorliegen-
den Dokument verwendet werden:

GEFAHR

GEFAHR bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Perso-
nenschäden auftreten werden.

WARNUNG

WARNUNG bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Per-
sonenschäden auftreten können.

VORSICHT

VORSICHT bedeutet, dass leichte bis mittelschwere Perso-
nenschäden auftreten können.

ACHTUNG

ACHTUNG bedeutet, dass Sachschäden auftreten können.

Wichtige Informationen

Wichtige Informationen ohne Gefahren für Menschen oder Sa-
chen werden mit dem gezeigten Info-Symbol gekennzeichnet.

1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

H Allgemeines
Diese Installationsanleitung richtet sich an den Betreiber des 
Gerätes sowie an zugelassene Gas-, Wasser-, Heizungs- und 
Elektroinstallateure.
▶ Bedienungsanleitungen (Gerät, Heizungsregler usw.) vor 

der Bedienung lesen und aufbewahren.
▶ Installationsanleitungen (Gerät, usw.) vor der Installation 

lesen.
▶ Sicherheits- und Warnhinweise beachten.

▶ Geltende nationale und regionale Vorschriften, technische 
Regeln und Richtlinien beachten.

▶ Ausgeführte Arbeiten dokumentieren.

H Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Gerät darf nur zur Warmwasserbereitung für den Hausge-
brauch oder zu entsprechenden Zwecken eingesetzt und nur 
zeitweilig betrieben werden.
Jegliche andere Art der Verwendung gilt als unsachgemäß. 
Daraus resultierende Schäden sind von der Haftung ausge-
schlossen.

H Verhalten bei Gasgeruch
Bei austretendem Gas besteht Explosionsgefahr. Beachten Sie 
bei Gasgeruch die folgenden Verhaltensregeln.
▶ Flammen- oder Funkenbildung vermeiden:

– Nicht rauchen, kein Feuerzeug und keine Streichhölzer 
benutzen.

– Keine elektrischen Schalter betätigen, keinen Stecker 
ziehen.

– Nicht telefonieren und nicht klingeln.
▶ Gaszufuhr an der Hauptabsperreinrichtung oder am Gas-

zähler sperren.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Alle Bewohner warnen und das Gebäude verlassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern. 
▶ Außerhalb des Gebäudes: Feuerwehr, Polizei und das Gas-

versorgungsunternehmen anrufen.

H Lebensgefahr durch Vergiftung mit Abgasen
Bei austretendem Abgas besteht Lebensgefahr.
▶ Darauf achten, dass Abgasrohre und Dichtungen nicht be-

schädigt sind.

H Lebensgefahr durch Vergiftung mit Abgasen bei unzu-
reichender Verbrennung

Bei austretendem Abgas besteht Lebensgefahr. Beachten Sie 
bei beschädigten oder undichten Abgasleitungen oder bei Ab-
gasgeruch die folgenden Verhaltensregeln.
▶ Brennstoffzufuhr schließen.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Gegebenenfalls alle Bewohner warnen und das Gebäude 

verlassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern. 
▶ Schäden an der Abgasleitung sofort beseitigen.
▶ Verbrennungsluftzufuhr sicherstellen.
▶ Be- und Entlüftungsöffnungen in Türen, Fenstern und Wän-

den nicht verschließen oder verkleinern.
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▶ Ausreichende Verbrennungsluftzufuhr auch bei nachträg-
lich eingebauten Geräten sicherstellen z. B. bei Abluftven-
tilatoren sowie Küchenlüftern und Klimageräten mit 
Abluftführung nach außen.

▶ Bei unzureichender Verbrennungsluftzufuhr das Produkt 
nicht in Betrieb nehmen.

H Installation, Inbetriebnahme und Wartung
Installation, Inbetriebnahme und Wartung darf nur ein zugelas-
sener Fachbetrieb ausführen.
▶ Bei raumluftabhängigem Betrieb: Sicherstellen, dass der 

Aufstellraum die Lüftungsanforderungen erfüllt.
▶ Sicherheitsrelevante Bauteile nicht reparieren, manipulie-

ren oder deaktivieren. 
▶ Nur Originalersatzteile einbauen.
▶ Gasdichtheit prüfen nach Arbeiten an gasführenden Teilen.

H Elektroarbeiten
Elektroarbeiten dürfen nur Fachkräfte für Elektroinstallationen 
ausführen.
Vor dem Beginn der Elektroarbeiten:
▶ Netzspannung allpolig spannungsfrei schalten und gegen 

Wiedereinschalten sichern.
▶ Spannungsfreiheit feststellen.
▶ Vor dem Berühren stromführender Teile: Mindestens fünf 

Minuten warten, um die Kondensatoren zu entladen.
▶ Anschlusspläne weiterer Anlagenteile ebenfalls beachten.

H Inspektion, Reinigung und Wartung
Für einen sicheren und umweltverträglichen Betrieb muss die 
Wartung und Reinigung mindestens einmal alle 12 Monate ge-
mäß Kapitel 9 durchgeführt werden.
Der Betreiber ist für die Sicherheit und Umweltverträglichkeit 
der Heizungsanlage verantwortlich.
Eine fehlende oder unzureichende Inspektion, Reinigung oder 
Wartung kann zu Verletzungen bis hin zu Lebensgefahr und zu 
Sachschäden führen.
Wir empfehlen, einen Vertrag zur jährlichen Inspektion und be-
darfsabhängigen Wartung mit einem autorisierten Fachbetrieb 
abzuschließen.
Die Arbeiten dürfen nur von einem autorisierten Fachbetrieb 
durchgeführt werden, der sämtliche Arbeiten ausführen und 
die festgestellten Mängel sofort beheben muss.

H Lebensgefahr durch Kohlenmonoxid
Kohlenmonoxid (CO) ist ein giftiges Gas, das unter anderem 
bei der unvollständigen Verbrennung fossiler Brennstoffe wie 
Öl, Gas oder Festbrennstoffen entsteht. 

Gefahren entstehen, wenn Kohlenmonoxid aufgrund einer Stö-
rung oder einer Undichtigkeit aus der Anlage austritt und sich 
unbemerkt in Innenräumen ansammelt.
Sie können Kohlenmonoxid weder sehen, schmecken noch rie-
chen.
Um Gefahren durch Kohlenmonoxid zu vermeiden:
▶ Anlage regelmäßig durch einen zugelassenen Fachbetrieb 

inspizieren und warten lassen.
▶ CO-Melder verwenden, die bei CO-Austritt rechtzeitig alar-

mieren.
▶ Bei Verdacht auf CO-Austritt:

– Alle Bewohner warnen und das Gebäude sofort verlas-
sen.

– Zugelassenen Fachbetrieb benachrichtigen.
– Mängel beseitigen lassen.

H Umbau und Reparaturen
Unsachgemäße Änderungen am Gerät oder anderen Teilen der 
Anlage können zu Personen- und/oder Sachschäden führen. 
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb ausfüh-

ren lassen.
▶ Geräteverkleidung niemals entfernen.
▶ Keine Änderungen am Gerät oder an anderen Teilen der An-

lage vornehmen.

H Raumluftabhängiger Betrieb
Der Aufstellungsort muss gemäß den Anweisungen in diesem 
Handbuch und den örtlichen Vorschriften gut belüftet sein.
▶ Be- und Entlüftungsöffnungen in Türen, Fenstern und Wän-

den dürfen nicht verschlossen oder verkleinert werden.
▶ In den folgenden Fällen die Einhaltung der Belüftungsanfor-

derungen nach Rücksprache mit einem zugelassenen Fach-
mann sicherstellen:
– bei baulichen Veränderungen (z. B. Austausch von 

Fenstern und Türen)
– bei der Nachrüstung von Anlagen mit externen Zuluft-

kanälen (z. B. Ventilatoren, Küchenlüfter oder Klimaan-
lagen)

H Verbrennungsluft/Raumluft
Die Luft im Aufstellraum muss frei sein von Schwebeteilchen 
sowie von entzündlichen oder chemisch aggressiven Stoffen.
▶ Leicht entflammbare Materialien oder explosive Stoffe (Pa-

pier, Benzin, Verdünner, Farben usw.) nicht in der Nähe 
des Gerätes verwenden oder lagern.

▶ Keine korrosionsfördernden Stoffe (Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, chlorhaltige Reinigungsmittel, usw.) in der Nähe des 
Gerätes verwenden oder lagern.
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H Übergabe an den Betreiber
Weisen Sie den Betreiber bei der Übergabe in die Bedienung 
und die Betriebsbedingungen der Heizungsanlage ein.
▶ Bedienung erklären – dabei besonders auf alle sicherheits-

relevanten Handlungen eingehen.
▶ Insbesondere auf folgende Punkte hinweisen:

– Umbau oder Instandsetzung dürfen nur von einem zu-
gelassenen Fachbetrieb ausgeführt werden.

– Für den sicheren und umweltverträglichen Betrieb ist 
eine mindestens jährliche Inspektion sowie eine be-
darfsabhängige Reinigung und Wartung erforderlich.

– Der Wärmeerzeuger darf nur mit montierter und ge-
schlossener Verkleidung betrieben werden.

▶ Mögliche Folgen (Personenschäden bis hin zur Lebensge-
fahr oder Sachschäden) einer fehlenden oder unsachge-
mäßen Inspektion, Reinigung und Wartung aufzeigen. 

▶ Auf die Gefahren durch Kohlenmonoxid (CO) hinweisen 
und die Verwendung von CO-Meldern empfehlen.

▶ Installations- und Bedienungsanleitungen zur Aufbewah-
rung an den Betreiber übergeben.

H Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausgebrauch 
und ähnliche Zwecke

Zur Vermeidung von Gefährdungen durch elektrische Geräte 
gelten entsprechend EN 60335-1 folgende Vorgaben:
„Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber sowie 
von Personen mit verringerten physischen, sensorischen oder 
mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wissen 
benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des si-
cheren Gebrauchs des Gerätes unterwiesen wurden und die 
daraus resultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht 
mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-Wartung dür-
fen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung durchgeführt wer-
den.“
„Wenn die Netzanschlussleitung beschädigt wird, muss sie 
durch den Hersteller oder seinen Kundendienst oder eine ähn-
lich qualifizierte Person ersetzt werden, um Gefährdungen zu 
vermeiden.“

2 Vorschriften
Beachten Sie für eine vorschriftsmäßige Installation und den 
Betrieb des Produkts alle geltenden nationalen und regionalen 
Vorschriften, technischen Regeln und Richtlinien.
Das Dokument 6720807972 enthält Informationen zu gelten-
den Vorschriften. Zur Anzeige können Sie die Dokumentsuche 
auf unserer Internetseite verwenden. Die Internetadresse fin-
den Sie auf der Rückseite dieser Anleitung.



Angaben zum Gerät 

Therm 6600S – 6721116152 (2026/02)6

3 Angaben zum Gerät

3.1 Konformitätserklärung
Dieses Produkt entspricht in Konstruktion und Betriebsverhal-
ten den europäischen und nationalen Anforderungen.

Mit der CE-Kennzeichnung wird die Konformität des 
Produkts mit allen anzuwendenden EU-Rechtsvor-
schriften erklärt, die das Anbringen dieser Kennzeich-

nung vorsehen.
Der vollständige Text der Konformitätserklärung ist in der Ins-
tallationsanleitung enthalten und im Internet verfügbar: 
www.bosch-homecomfort.be.

3.2 Typübersicht

Tab. 1 Typübersicht

3.3 Typenübersicht

Tab. 2 Typenübersicht

[T] Gas-Durchlauferhitzer
[6600] Version
[S] Dichte Kammer
[12] Warmwasserleistung (l/min)
[23] Geräteset für Erdgas
[31] Geräteset für Flüssiggas

Die Kennziffern geben die Gasfamilie gemäß EN 437 an:

Tab. 3 Gasfamilie

3.4 Lieferumfang
• Gas-Durchlauferhitzer
• Befestigungsmaterial 
• Dokumente zum Gerät 

3.5 Typschild
Das Typschild befindet sich unten an der Geräteaußenseite.
Dort befinden sich Angaben zur Geräteleistung,
Zulassungsdaten und die Seriennummer. 

3.6 Gerätebeschreibung
• Gerät für Wandmontage, raumluftunabhängig
• Multifunktionales Display
• Gerät für den Betrieb mit Erd- und Flüssiggas
• Elektronische Zündung
• Durchflussmesser
• Temperaturfühler zur Überwachung der Wassertempera-

tur:
– am Eintritt in das Gerät
– am Austritt aus dem Gerät

• Sicherheitseinrichtungen: 
– Überwachungselektrode
– Warmwasser-Temperaturfühler am Austritt aus dem 

Gerät
– Temperaturfühler Luftgebläse
– Luftdruckfühler für die Verbrennung
– Bedieneinheit
– Thermosicherung

• Elektrischer Anschluss: 230 V, 50 Hz

3.7 Zubehör - (nicht im Lieferumfang des Geräts 
enthalten)

• Abgaszubehör (Kapitel 5)
• Frostschutzsatz.

Typ Land Art.-Nr.
T6600S 12 23 BE 7736507518
T6600S 12 31 BE 7736507519
T6600S 15 23 BE 7736507520
T6600S 15 31 BE 7736507521
T6600S 17 23 BE 7736507522
T6600S 17 31 BE 7736507523

T 6600 S 12 23
T 6600 S 12 31
T 6600 S 15 23
T 6600 S 15 31
T 6600 S 17 23
T 6600 S 17 31

Kennziffern Wobbe-Index
(WS) (15 °C)

Gasart

23 12,7-15,2 kWh/m3 Erdgas
31 20,2-21,3 kWh/m3 Flüssiggas
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3.8 Abmessungen

Bild 1 Abmessungen (Maße in mm)

0010061804-001

G½”
G½” G¾”
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3.9 Gerätedesign

Gerät 12 L

Bild 2 Gerätedesign

[1] Strömungssicherung
[2] Brennkammer
[3] Zündelektrode
[4] Überwachungselektrode
[5] Gasverteiler
[6] Gasventil
[7] Bedieneinheit
[8] LC-Display
[9] Wasserdurchflussregler
[10] Kaltwassereintritt 
[11] Gaszufuhr
[12] Anschlusskabel
[13] Warmwasseraustritt

[14] Luftdruckfühler für die Verbrennung
[15] Gebläse
[16] Temperaturfühler Luftgebläse
[17] Brenner
[18] Temperaturfühler Wasseraustritt
[19] Thermosicherung 
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Gerät 15/17 L

Bild 3 Gerätedesign

[1] Strömungssicherung
[2] Brennkammer
[3] Zündelektrode
[4] Überwachungselektrode
[5] Gasverteiler
[6] Gasventil
[7] Bedieneinheit
[8] LC-Display
[9] Wasserdurchflussregler
[10] Kaltwassereintritt 
[11] Gaszufuhr
[12] Anschlusskabel
[13] Warmwasseraustritt
[14] Luftdruckfühler für die Verbrennung
[15] Gebläse

[16] Temperaturfühler Luftgebläse
[17] Brenner
[18] Temperaturfühler Wasseraustritt
[19] Thermosicherung 
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4 Bedienungsanleitung

4.1 Bedienfeld - Beschreibung

Bild 4 Bedienfeld

[1] LC-Display
[2] Symbol "nach oben"
[3] Symbol "nach unten"
[4] Symbol EIN/AUS und Reset (> 3 Sekunden)
[5] Symbol Bestätigen/Menü (> 3 Sekunden)
[6] Symbol "zurück"
[7] Flamme

Bild 5 Display

[1] Temperatureinheit
[2] Wasserdurchfluss (eingestellt)
[3] Ausgabebalken
[4] Gewählte Temperatur/Störungs-Code
[5] Solarbetrieb
[6] Gebläse in Betrieb
[7] Störsignal

4.2 Vor der Inbetriebnahme des Geräts

VORSICHT

Die Erstinbetriebnahme des Geräts muss durch eine zuge-
lassene Fachkraft erfolgen, die dem Kunden sämtliche für 
den ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes erforderlichen 
Informationen zur Verfügung stellt.

▶ Prüfen, ob die auf dem Typschild angegebene Gasart der 
am Einbauort vorhandenen Gasart entspricht.

▶ Gerät an die Stromversorgung anschließen.
▶ Wasserhahn der Anlage öffnen.
▶ Gashahn der Anlage öffnen.

4.3 Gerät ein-/ausschalten

Einschalten

Die Warmwassertemperatur ist standardmäßig auf 60 °C ein-
gestellt.

▶ Auf das Symbol  drücken.
Das Gebläse läuft ± 30 Sekunden lang. Während dieser 
Zeit kalibriert sich das Gerät selbst. Wenn das Gebläse auf-
hört zu laufen, befindet sich das Gerät in der Betriebsstel-
lung.

Bild 6 Gerät ein-/ausschalten

Ausschalten
▶ Auf das Symbol  drücken.

i

i
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4.4 Benutzermenüs

Bild 7

[FH] Störungshistorie
[1F...10F]Die letzten 10 Störungen
[P4] Softwareversion
[1P] Softwareversion des Geräts (Hauptversion)
[2P] SAFe-Softwareversion
[3P] Softwareversion Fernbedienung1)

[Od] Betriebsdaten
[1d] Fühlertemperatur Wassereinlaufrohr2)

[2d] Fühlertemperatur Wasserauslaufrohr
[3d] Aktueller Wasserdurchfluss
[4d] Aktuelle Leistung
[5d] Temperatur des Luftfühlers am Gebläse
[6d] Ionisationswert
[7d] Gebläsedruck
[dH] Datenhistorie
[1C] Anzahl der Einschaltvorgänge des Brenners
[2C] Anzahl der Betriebsminuten mit eingeschaltetem 

Brenner
[SA] Einstellungen
[P5] Solar - Anlaufverzögerung

1) nur für Außenversion
2) nur einige Modelle
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4.5 Temperatureinstellung

Die auf dem Display angezeigte Temperatur entspricht der vor-
eingestellten Temperatur.

Die Wassertemperatur kann zwischen 36 °C und 60 °C einge-
stellt werden.
Die Warmwassertemperatur ist standardmäßig auf 60 °C ein-
gestellt.

▶ Auf das Symbol  oder drücken, bis der gewünschte 
Wert erreicht ist.

Bild 8 Temperatureinstellung
Wenn die Temperatureinstellung möglichst niedrig gewählt 
wird, sinken Energie- und Wasserverbrauch. Außerdem wird 
die Wahrscheinlichkeit von Kalkablagerungen in der Brenn-
kammer reduziert.

VORSICHT

Verbrühungsgefahr!
Verbrühungsgefahr für Kinder oder Senioren.
▶ Die Wassertemperatur stets mit der Hand überprüfen. 

Die auf dem Display angezeigte Temperatur ist nur ein un-
gefährer Wert.

Wasserdurchflussmenge
Die auf dem Display angezeigte Temperatur blinkt, bis der ein-
gestellte Wert erreicht ist.
▶ Die Durchflussmenge an den Bedarf anpassen.

Wasseraustrittstemperatur mit einem anderen Wert als 
dem Vorwahlwert
Die Betriebsbedingungen, die vorgewählte Wassertemperatur, 
die Kaltwasser-Eintrittstemperatur oder zu geringer Wasser-
durchfluss können dazu führen, dass die Wasseraustrittstem-
peratur vom vorgewählten Wert abweicht.

In diesem Fall können folgende Situationen beobachtet wer-
den:
• Das Gerät zündet möglicherweise infolge der Begrenzung 

der Mindestleistung nicht (niedriger als der Wert, den das 
Gerät garantieren kann Tab. 12). 
Das Symbol  wird angezeigt und wenn die Warmwasser-
temperatur nicht hoch genug ist, kann die vorgewählte 
Warmwassertemperatur oder der Wasserdurchfluss er-
höht werden.

• Das Gerät berücksichtigt die Begrenzung der Mindestleis-
tung nicht, so dass es zwar zündet, aber die Warmwasser-
temperatur höher als der vorgewählte Wert und niedriger 
als der maximal zulässige Wert ist.
Falls eine niedrigere Wasseraustrittstemperatur ge-
wünscht wird, sollte der Wasserdurchfluss erhöht werden.

4.6 Wasserdurchflussregelung

Das Gerät moduliert das Gas, um die gewünschte Temperatur 
am Austritt aufrechtzuerhalten. Die Temperatur wird jedoch in-
nerhalb des Betriebsbereichs garantiert, und die Durchfluss-
menge kann gegebenenfalls an den Bedarf angepasst werden.

▶ Leistungswahlschalter nach rechts drehen.
Die Durchflussmenge wird reduziert.

▶ Leistungswahlschalter nach links drehen.
Die Durchflussmenge wird erhöht.

Bild 9 Durchflussregelung
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4.7 Menü Informationen/Einstellungen

Menü Informationen/Einstellungen aufrufen
Das Display zeigt die Temperatur an.
▶ 3 Sekunden lang auf das Symbol  drücken.

Das Display zeigt FH an.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, um das gewünschte 

Menü aufzurufen.

Verfügbare Menüs

Tab. 4

4.7.1 FH - Störungshistorie

Bild 10 FH

In diesem Menü können die letzten 10 Störungs-Codes (1F 
10F) angezeigt werden.
▶ Menü Informationen/Einstellungen aufrufen.

Im Display wird FH angezeigt.
▶ Auf das Symbol  drücken.

Im Display wird 1F angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, um die folgenden Infor-

mationen aufzurufen:
– 1F - 1. Störungs-Code (letzte erkannte Störung)
– 2F - 2. Störungs-Code
– .
– .
– 10F - 10. Störungs-Code

▶ Auf das Symbol  drücken, um den Störungs-Code anzu-
zeigen.

4.7.2 P4 - Softwareversionen

Bild 11 P4

In diesem Menü können die Softwareversionen des Geräts und 
seiner Komponenten angezeigt werden.
▶ Menü Informationen/Einstellungen aufrufen.

Im Display wird FH angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, bis im Display P4 ange-

zeigt wird.
Im Display wird P4 angezeigt.

▶ Auf das Symbol  drücken.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, um die folgenden Infor-

mationen aufzurufen:
– 1P - Softwareversion (Hauptversion) des Geräts
– 2P - SAFe-Softwareversion
– 3P - Softwareversion Fernbedienung1)

▶ Auf das Symbol  tippen, um die gewünschte Software-
version anzuzeigen.

4.7.3 Od - Betriebsdaten

Bild 12 Od

In diesem Menü können 7 Betriebsparameter des Geräts ange-
zeigt werden.
▶ Menü Informationen/Einstellungen aufrufen.

Im Display wird FH angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, bis im Display Od ange-

zeigt wird.
▶ Auf das Symbol  drücken.

Display Beschreibung
FH Kapitel 4.7.1
P4 Kapitel 4.7.2
Od Kapitel 4.7.3
dH Kapitel 4.7.4
SA Kapitel 4.7.5

1) nur für Außenversion
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▶ Auf das Symbol  oder drücken, um die folgenden Infor-
mationen aufzurufen:
– 1d - Vom Temperaturfühler am Wassereinlaufrohr ge-

messene aktuelle Temperatur.1)

– 2d - Vom Temperaturfühler am Wasserauslaufrohr ge-
messene aktuelle Temperatur.

– 3d - Aktueller Wasserdurchfluss
– 4d - Aktuelle Leistung (%).
– 5d - Vom Lufttemperaturfühler am Gebläse gemessene 

aktuelle Temperatur
– 6d - Ionisationswert
– 7d - Gebläsedruck

▶ Auf das Symbol  tippen, um den gewünschten Parameter 
anzuzeigen.

4.7.4 dH - Datenhistorie

Bild 13 dH

In diesem Menü kann die Historie bestimmter Parameter ange-
zeigt werden.
▶ Menü Informationen/Einstellungen aufrufen.

Im Display wird FH angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, bis im Display dH ange-

zeigt wird.
▶ Auf das Symbol  drücken.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, um die folgenden Infor-

mationen aufzurufen:
– 1C - Anzahl der Einschaltvorgänge des Brenners
– 2C - Anzahl der Betriebsminuten mit eingeschaltetem 

Brenner
▶ Auf das Symbol  tippen, um den gewünschten Parameter 

anzuzeigen.

4.7.5 SA - Einstellungen

Bild 14 SA

Dieses Menü ermöglicht die Einstellung bestimmter Parame-
ter.
▶ Menü Informationen/Einstellungen aufrufen.

Im Display wird FH angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, bis im Display SA ange-

zeigt wird.
▶ Auf das Symbol  drücken.

Das Display zeigt P5 - Anlaufzeit.
▶ Auf das Symbol  tippen, um den Parameter einzustellen.

P5 - Anlaufzeit
▶ P5 auswählen.
▶ Auf das Symbol  drücken.

Im Display wird 00 angezeigt.
▶ Auf das Symbol  oder drücken, um die Anlaufzeit nach 

Erkennen des Einschalt-Durchflusses in Sekunden einzu-
stellen.

▶ 3 Sekunden lang auf das Symbol  drücken, bis der Wert 
blinkt.
Die gewünschte Zeit ist ausgewählt.

4.8 Gerät entleeren

ACHTUNG

Gefahr von Sachschäden!
Wenn die Gefahr besteht, dass das Wasser im Inneren des Ge-
räts gefriert, kann dies zu Schäden an seinen Bauteilen führen.
▶ Einen Behälter unter das Gerät stellen, der das gesamte 

Wasser, das aus dem Gerät austritt, fasst.
▶ Gerät entleeren.

Bei Frostgefahr folgendermaßen vorgehen:
▶ Wasserventil vor dem Gerät schließen.
▶ Einen Warmwasserhahn öffnen.
▶ Sicherungsstift [1] entfernen.
▶ Wasserdurchflussregler [3] demontieren.

1) nur einige Modelle
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▶ Das gesamte Wasser aus dem Inneren des Geräts ablassen.

Bild 15 Entleerung

[1] Sicherungsstift
[2] O-Ring
[3] Wasserdurchflussregler
▶ Satz in umgekehrter Reihenfolge montieren und dabei dar-

auf achten, den O-Ring [2] zu ersetzen.

4.9 Störungscodes auf dem Display
Siehe Tabelle 11 auf Seite 24.

4.10 Gerät zurücksetzen
Einige der möglichen Störungen können durch Zurücksetzen 
des Geräts behoben werden. Hierzu folgendermaßen vorge-
hen:
▶ 3 Sekunden lang auf das Symbol  drücken.

Das Gerät darf nicht durch Trennen des Netzkabels vom Strom-
anschluss zurückgesetzt werden.

4.11 Geräteverkleidung reinigen
▶ Geräteverkleidung nur mit einem feuchten Tuch und ein 

wenig Reinigungsmittel reinigen.

Keine korrosionsfördernden und/oder scheuernden Reini-
gungsmittel verwenden.

5 Abgasanlagen

GEFAHR

Vergiftungsgefahr!
Austritt von Abgasen in den Aufstellungsraum kann zum Tod 
oder zu schweren Verletzungen führen.
▶ Die Abgasleitung darf nach der Installation keine undichten 

Stellen aufweisen.

Vorzugsweise Originalzubehör verwenden.

Sämtliche nicht originalen Teile müssen gemäß EU-Bauproduk-
teverordnung (EU) Nr. 305/2011 zertifiziert sein.
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5.1 Zubehör Kondensatsiphon
Um Schäden am Gerät zu vermeiden, in den folgenden Fällen 
stets einen Kondensatsiphon als Zubehör verwenden:
• der Schacht ist senkrecht (Abb. 16) oder
• die Länge des ersten Abschnitts des Schachts ist senkrecht 

und größer als 50 cm (Abb. 17).

Das Wasser aus dem Kondensat des externen Siphons muss in 
die Kanalisation eingeleitet werden.

Bild 16 Kondensatsiphon (senkrechter Schacht)

Bild 17 Kondensatsiphon (waagerechter Schacht)

5.2 Längen der Abgasleitungen
Die Gesamtlänge der Abgasanlage darf die in den nachstehen-
den Tabellen angegebenen Werte weder über- noch unter-
schreiten.
Für jedes verwendete Zubehör muss zur Bestimmung der Ge-
samtlänge der Anlage die Längenreduzierung (Leq) berück-
sichtigt werden.

Bei waagerechter Abgasführung darf der erste Bogen nach 
dem Austritt aus dem Gerät für die Berechnung nicht berück-
sichtigt werden.

Ø Zubehör Leq
Ø 80 Bogen 90° 1,5 m
Ø 80 Bogen 45° 1 m
Ø 60/100 Bogen 90° 2 m
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Tab. 5

5.2.1 Senkrechter Austritt

Maximale (Lmax) und minimale Länge (Lmin)

Tab. 6

5.2.2 Waagerechter Austritt

Maximale (Lmax) und minimale Länge (Lmin)

Tab. 7

5.2.3 Senkrechter oder waagerechter Abgasaustritt

Maximale (Lmax) und minimale Länge (Lmin)

Tab. 8 Installationsart B

6 Installation (nur für zugelassene Fach-
kräfte)

Installation, Gas- und Wasserinstallation, Anschluss an die Ab-
gas-/Frischluftleitungen und an die Spannungsversorgung (so-
fern vorhanden) sowie die Inbetriebnahme dürfen nur von 
spezialisierten, qualifizierten Fachkräfte ausgeführt werden.
▶ Sicherheits- und Warnhinweise beachten.

Um die korrekte Installation und den einwandfreien Betrieb des 
Geräts zu gewährleisten, müssen alle Bestimmungen, techni-
schen Richtlinien und geltenden nationalen und regionalen Vor-
schriften beachtet werden.

Das Gerät darf nur in den auf dem Typschild angegebenen Län-
dern verwendet werden.

Vor der Installation:
▶ beim Gasversorgungsunternehmen nachfragen und die für 

Gasgeräte und die Belüftung von Räumen geltenden Nor-
men beachten

▶ Prüfen, ob das Gerät, das installiert werden soll, zur ver-
wendeten Gasart passt.

▶ Prüfen, ob alle angegebenen Teile geliefert worden sind.
▶ Verschlusskappen der Gas- und Wasseranschlüsse entfer-

nen.

Wasserqualität
Das Gerät dient zur Warmwasserbereitung für den menschli-
chen Gebrauch entsprechend den geltenden Vorschriften. In 
Gebieten mit höherer Wasserhärte wird der Einsatz eines Was-
seraufbereitungssystems empfohlen. Um die Verkalkungsge-
fahr des Hydraulikkreises zu minimieren, müssen die 
Trinkwasserparameter innerhalb der folgenden Grenzbereiche 
liegen.

Tab. 9

Ø 60/100 Bogen 45° 1,6 m
Ø 80/110 Bogen 90° 2 m
Ø 80/110 Bogen 45° 1,6 m

Lmax Lmin
Konzentrische 
Rohrführung

Getrenntrohrfüh-
rung

Ø 60/
100

Ø 80/
110

Ø 80 Ø 80

12... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m
15... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m
17... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m

Lmax Lmin
Konzentrische 
Rohrführung

Getrenntrohrfüh-
rung

Ø 60/
100

Ø 80/
110

Ø 80 Ø 80

12... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m
15... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m
17... 10 m 10 m 15 m 15 m 0,3 m

Lmax Lmin
12... 15 m 0,3 m
15... 15 m 0,3 m
17... 15 m 0,3 m

Ø Zubehör Leq

TDS (Gesamtgehalt gelöster 
Feststoffe) (mg/l)

Härte
(mg/l)

pH

0 - 600 0 - 180 6,5 - 9,0



Installation (nur für zugelassene Fachkräfte) 

Therm 6600S – 6721116152 (2026/02)18

ACHTUNG

Schäden am Gerät!
Wenn diese Werte nicht eingehalten werden, kann es zu einer 
partiellen Verstopfung und verkürzten Lebensdauer der Brenn-
kammer kommen.
▶ Oben beschriebene Spezifikationen einhalten.

6.1 Aufstellraum wählen

6.1.1 Aufstellraum

Allgemeine Hinweise
▶ Länderspezifische Bestimmungen beachten.
▶ Das Gerät nicht über einer Wärmequelle installieren.
▶ Gerät niemals in gemeinsamen Abgasschächten und/oder 

mit Geräten anderer Art (z. B. Naturzugheizungen) instal-
lieren. Bei dieser Art der Installation muss das Abgasrohr 
einzeln verlegt werden.

▶ Die in Bild 18 angegebenen Mindestabstände einhalten.
▶ Sicherstellen, dass vor Ort ein Stromanschluss vorhanden 

ist, der nach der Installation leicht zugänglich ist.
▶ Das Gerät an einem gut belüfteten, frostsicheren und vor 

Regen geschützten Ort mit einem Abgasschacht installie-
ren.

Bei Frostgefahr:
▶ Gerät ausschalten.
▶ Gerät entleeren (Seite 14).

Geräte vom Typ B
▶ Gerät nur in Räumen mit einer Mindestgröße von 8 m3 ins-

tallieren (Das Volumen der Möbel muss nur dann berück-
sichtigt werden, wenn es 2 m3 überschreitet).

Luftzufuhr (Geräte vom Typ B)
Der Aufstellort des Gerätes muss über einen Luftzufuhrbereich 
verfügen, der gemäß der Tabelle direkt mit dem Außenbereich 
verbunden ist.

Tab. 10

Die Mindestanforderungen sind oben aufgeführt, jedoch müs-
sen die länderspezifischen Anforderungen beachtet werden.
Das Ansauggitter für die Verbennungsluft muss an einem Ort 
platziert werden, der frei von Hindernissen ist.
Um Korrosion zu vermeiden, muss die Verbrennungsluft frei 
von aggressiven Stoffen sein.

Aggressive Stoffe sind chlor- oder fluorhaltige Halogenkohlen-
wasserstoffe. Diese Stoffe sind in Lösungsmitteln, Farben, 
Klebstoffen, Treibgasen oder -flüssigkeiten und Haushaltsreini-
gern enthalten.
Wenn diese Bedingungen nicht gewährleistet werden können, 
sollte ein anderer Aufstellraum für das Gerät gewählt werden.

Oberflächentemperatur
Die maximale Oberflächentemperatur des Geräts liegt unter 
85 °C. Daher sind keine besonderen Schutzmaßnahmen für 
brennbare Baustoffe und Einbaumöbel erforderlich. Landes-
spezifische Bestimmungen beachten.

6.2 Mindestabstände
Bei der Auswahl des Einbauorts müssen folgende Vorgaben 
eingehalten werden:
▶ Maximalen Abstand für alle überstehenden Teile wie 

Schläuche, Rohre, usw. einhalten.
▶ Freien Zugang für Wartungsarbeiten sicherstellen und hier-

für die in Abbildung 18 angegebenen Mindestabstände 
einhalten.

Bild 18 Mindestabstände

[A] Seitlich ≥ 1 cm
[B] ≥ 40 cm
[C] Vorne ≥ 2 cm

Minimaler Luftstrom Mindestnutzfläche
≥ 1,6 m3/h pro kW oder ≥ 150 cm2

C

A A

B

6720804089-14.1V
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6.3 Installation des Geräts

Vor dem Befestigen des Geräts:
▶ sicherstellen, dass die Anschlüsse für Wasser/Gas/Abgas-

zubehör gewährleistet sind.

Es ist kein besonderer Wandschutz erforderlich. Die Wand 
muss eben sein und das Gerätegewicht tragen können.
▶ Gerät aus der Verpackung nehmen.
▶ Position der Befestigungsbohrungen markieren.

Bild 19 Befestigungspunkte

▶ Die erforderlichen Bohrungen anbringen (Ø 8 mm).
▶ Die mitgelieferten Schrauben und Dübel anbringen.
▶ Gerät in aufrechter Position befestigen.

ACHTUNG

Gefahr von Sachschäden!
Gerät niemals auf die Gas- und Wasseranschlüsse aufstützen.

6.4 Wasseranschluss
▶ Die ein- und ausgehenden Wasserleitungen kennzeichnen, 

um mögliche Verwechslungen zu vermeiden.

Bild 20 Wasseranschluss

[1] Kaltwasser
[2] Warmwasser
▶ Die Anschlüsse für den Wassereintritt [1] und -austritt [2] 

unter Verwendung des mitgelieferten oder empfohlenen 
Anschlusszubehörs herstellen.

Um Probleme durch plötzliche Druckschwankungen im Einlauf 
zu vermeiden, möglichst vor dem Gerät ein Rückschlagventil in-
stallieren.
Verwenden Sie eine Sicherheitsgruppe. Befolgen Sie die Emp-
fehlungen von Belgaqua (in Belgien).

6.5 Wasserumwälzsystem
Wenn die Anlage über ein Warmwasser-Umwälzsystem verfügt, 
den Betreiber darüber informieren, dass sich das Gerät in Ab-
hängigkeit von den Umwälzbedingungen, der Temperatur oder 
dem Zeitprogramm bei Bedarf einschaltet.

6.6 Gasanschluss

GEFAHR

Brand- oder Explosionsgefahr!
Nichteinhaltung der gesetzlichen Normen kann ein Feuer oder 
Explosionen verursachen, die zu Sach- oder Personenschäden 
oder sogar zum Tod führen können.
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GEFAHR

Brand- oder Explosionsgefahr!
Gasaustritt.
▶ Nach Abschluss der Arbeiten die Dichtheit aller Anschlüsse 

überprüfen.

Nur Originalzubehör verwenden.

Der Gasanschluss des Geräts muss den Bestimmungen des 
Landes entsprechen, in dem das Gerät installiert ist.
▶ Zuerst sicherstellen, dass das zu installierende Gerät mit 

der gelieferten Gasart übereinstimmt.
▶ In der Gasanschlussleitung möglichst nahe am Gerät einen 

Gasabsperrhahn installieren.
▶ Nach Fertigstellung des Gasanschlusses eine sorgfältige 

Reinigung sowie eine Dichtheitsprüfung durchführen.
▶ Prüfen, ob die von dem installierten Druckminderer gelie-

ferte Durchflussmenge und der Druck mit den für das Gerät 
angegebenen Werten übereinstimmen ( Tab. 12).

6.7 Installation des Abgas-/Luftzubehörs
Die Installation des Zubehörs muss gemäß den Anweisungen 
der betreffenden Anleitung erfolgen.
▶ Nach Anschluss der Leitung muss stets die Dichtheit ge-

prüft und sichergestellt werden.

Installation wie Typ B oder Typ C mit Getrenntrohren
Falls die Abgasleitung durch Wände und/oder Mobiliar mit 
brennbaren Materialien geführt wird:
▶ Wärmedämmung der Leitung vorsehen um sicherzustellen, 

dass die Temperatur der Kontaktfläche unter 85 °C bleibt.

Rauchgas

GEFAHR

Vergiftungsgefahr!
Werden die nachstehenden Anforderungen nicht eingehalten, 
können Verbrennungsgase in den Raum austreten, in dem das 
Gerät installiert ist, was zu Personenschäden oder zum Tod 
führen kann.
Abgasabzug und Luftzufuhr am Aufstellungsort müssen den 
geltenden nationalen und regionalen Normen entsprechen.
▶ Bei der Installation der Abgasleitung darauf achten, dass 

diese keine undichten Stellen aufweist.

• Sämtliche Geräte müssen über einen dichten Rohran-
schluss mit einer ausreichend dimensionierten Abgaslei-
tung verbunden sein.

• Die Abgasleitung des Geräts muss:
– ein Gefälle aufweisen (Bild 21)
– wärmegedämmt sein
– mit geeignetem Material gedämmt sein (Bild 22)
– oben einen Schutz gegen Wind und Regen aufweisen.

Bild 21 Installation vom Typ C13

Bild 22 Installation vom Typ B23

Wenn diese Bedingungen nicht erfüllt sind, muss für die Abgas-
leitung ein anderer Ort gewählt werden.
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Maximaler Abstand zur Fassade
Bei horizontaler Installation:
▶ Sicherstellen, dass der Abstand zwischen dem Ende des 

Lufteinlassrohrs und der Fassade maximal 30 mm beträgt.

Bild 23 Abmessungen (in mm)

7 Elektrischer Anschluss (nur für qualifi-
zierte Fachkräfte)

Allgemeine Informationen

GEFAHR

Stromschlaggefahr!
▶ Vor sämtlichen Arbeiten am Gerät die Stromversorgung un-

terbrechen.

Alle Regelungs-, Steuerungs- und Sicherheitseinrichtungen 
des Gerätes werden werkseitig angeschlossen und betriebsbe-
reit geliefert.

VORSICHT

Blitzschlag!
▶ Das Gerät muss im Verteilerkasten über einen separaten 

Anschluss verfügen und durch einen 30 mA-Fehlerstrom-
Schutzschalter und Schutzleiter gesichert sein. In Gebieten 
mit häufigen Blitzeinschlägen zusätzlich eine Überspan-
nungsschutzeinrichtung vorsehen.

7.1 Netzkabel anschließen

Der elektrische Anschluss muss gemäß den geltenden Vor-
schriften für elektrische Anlagen in Wohngebäuden erfolgen.
▶ Es muss ein Schutzleiter vorhanden sein.

▶ Für den Anschluss an das Stromnetz Steckdose mit Schutz-
leiter verwenden.

7.2 Netzkabel austauschen

Beschädigte Netzkabel müssen durch Originalteile ersetzt wer-
den.

▶ Netzkabel aus der Steckdose ziehen.
▶ Befestigungsschrauben der vorderen Verkleidung entfer-

nen.
▶ Abdeckung des Geräts abnehmen (Bild 26, Seite 23).
▶ Auf die seitlichen Befestigungslaschen der Bedieneinheit 

drücken.
▶ Bedieneinheit kippen.

Bild 24 Kippen der Bedieneinheit

0010010734-001

30
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▶ Alle Anschlussklemmen des Netzkabels lösen.

Bild 25 Netzkabelanschlüsse

▶ Netzkabel entfernen und durch ein neues ersetzen.
▶ Alle Anschlüsse wieder herstellen.
▶ Vordere Verkleidung des Geräts anbringen.
▶ Ordnungsgemäße Funktion überprüfen.

8 Inbetriebnahme des Geräts (nur für zu-
gelassene Fachkräfte)

Verplombte Bauteile dürfen nicht manipuliert werden.

Die Geräte werden verplombt geliefert, nachdem sie werkseitig 
auf die auf dem Typschild angegebenen Werte eingestellt wur-
den.

Erdgas (G20)

Die Geräte dürfen nicht in Betrieb genommen werden, wenn 
der Anschlussdruck unter 17 mbar oder über 25 mbar liegt.

Flüssiggas

Diese Geräte dürfen nicht in 
Betrieb genommen werden, wenn der Anschlussdruck bei:
- Propan weniger als 25 mbar oder mehr als 45 mbar beträgt
- Butan weniger als 20 mbar oder mehr als a 35 mbar beträgt.

Warmwasser

Jedes Mal, wenn das Gerät vom Stromnetz getrennt wird, wird 
bei seiner ersten Verwendung eine Selbstkalibrierung durchge-
führt.
Während die Kalibrierung läuft, blinkt auf dem Display das 
Symbol " ".

Wenn der Brenner zum ersten Mal eingeschaltet wird, führt das 
Gerät eine Selbstkalibrierung der Verbrennung für einen Zeit-
raum von ± 2 Minuten durch.
Während dieser Zeit kann das Gerät verwendet werden, die 
maximal verfügbare Leistung ist jedoch begrenzt.

Das Gerät führt regelmäßig Kalibrierungen durch, um die Be-
triebsbedingungen zu überprüfen und gegebenenfalls Anpas-
sungen vorzunehmen, um eine optimale Feuerung (in Bezug auf 
Abgasemissionen und Wärmebelastung) zu erreichen
Um den Kalibrierungsvorgang zu beschleunigen, die Option H5 
wählen (Kapitel 8.1.1).

▶ Gas- und Wasserventile öffnen.
▶ Alle Anschlüsse auf Dichtheit prüfen.
▶ Gerät an das Stromnetz anschließen.
▶ Gerät einschalten.
▶ Einen Warmwasserhahn öffnen.

8.1 Gerät einstellen

8.1.1 H5 - Selbstkalibrierung für optimalen Betriebs-
punkt

Die Selbstkalibrierung des Geräts ist ein automatischer Vor-
gang, der bei Bedarf vom Techniker eingeleitet werden muss. 
Hierzu ist Folgendes erforderlich:
▶ Gerät einschalten und einen Warmwasserhahn aufdrehen, 

damit das Gerät den Betrieb aufnimmt.

Warmwasserhahn geöffnet lassen, bis die Einstellung abge-
schlossen ist.

▶ Menü CA aufrufen.
▶ Auf das Symbol  drücken.

Im Display wird P1 angezeigt.
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▶ Auf das Symbol  oder  drücken, bis im Display H5 ange-
zeigt wird.

▶ Auf das Symbol  drücken.
Wenn das Symbol  auf dem Display erscheint:

▶ Warmwasserdurchfluss erhöhen, bis das Symbol  aus-
geblendet wird.
Auf dem Display wird der Fortschritt der Kalibrierung in 
Prozent angezeigt.

▶ Warten, bis im Display "P" oder "F" angezeigt wird.

Display mit Anzeige "P"
Selbstkalibrierung erfolgreich. Die Selbstkalibrierung des Ge-
räts wird abgeschlossen.

Display mit Anzeige "F"
Selbstkalibrierung fehlgeschlagen.
▶ Selbstkalibriervorgang wiederholen.

9 Wartung (nur für zugelassene Fachkräf-
te)

VORSICHT

Sachschaden und/oder Personenschaden durch ungeeig-
nete Reinigungsmittel!
Ungeeignete Reinigungsmittel mit entzündlichen Bestandtei-
len können explodieren und/oder Brände verursachen.
▶ Keine Reinigungsmittel mit entzündlichen Treibgasen ver-

wenden.

GEFAHR

Lebensgefahr durch Kohlenmonoxid!
Für den sicheren und umweltverträglichen Betrieb ist mindes-
tens alle 12 Monate eine Wartung und Reinigung gemäß 
Kapitel 9 durchzuführen.

GEFAHR

Gefahr durch Kohlenmonoxid!
Um sicherzustellen, dass Gasverbrauch und Ausgasung die zu-
lässigen Grenzwerte nicht überschreiten, müssen die War-
tungsarbeiten ausgeführt und das Gerät jährlich überprüft 
werden. Dazu zählt die Reinigung der folgenden Komponenten:
- Brennkammer
- Brenner
Die Notwendigkeit von Eingriffen an anderen Komponenten ist 
von einer Fachkraft zu bewerten.

Wartungsarbeiten dürfen nur von spezialisierten Fachkräften 
ausgeführt werden.

WARNUNG

Gefahr von Lecks!
Gas-/Wasserlecks.
▶ Sicherstellen, dass alle Anschlüsse und O-Ringe bei der 

Montage ordnungsgemäß ausgerichtet sind.
Das gilt besonders bei Wartungsarbeiten an wandhängen-
den Geräten, da hier die Gefahr besteht, dass sich die An-
schlüsse und O-Ringe verschieben.

▶ Wir empfehlen, die Wartung durch den technischen Kun-
dendienst des Herstellers durchführen zu lassen.

▶ Nur Original-Ersatzteile verwenden.
▶ Ersatzteile anhand der Ersatzteilliste für das Gerät bestel-

len.
▶ Alle Absperrhähne für Gas und Wasser schließen.
▶ Demontierte Anschlüsse und O-Ringe durch neue ersetzen.
▶ Ausschließlich die folgenden Schmiermittel verwenden:

– Hydraulische Anschlüsse:
Unisilikon L 641 (8 709 918 413 0) (30 g)
Unisilikon L 641 (8 738 717 571) (500 g)

– Gasarmaturen: 
HFt 1 v 5 (8 709 918 010).

9.1 Vordere Verkleidung abnehmen
▶ Die 2 Befestigungsschrauben der vorderen Verkleidung lö-

sen.

Bild 26 Vordere Verkleidung abnehmen

▶ Vordere Verkleidung vorsichtig nach vorne ziehen.
▶ Vordere Verkleidung anheben.
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▶ Vordere Verkleidungen abnehmen.

9.2 Regelmäßige Wartungen

Brennkammer
▶ Bei Verschmutzung: 

– Brennkammer ausbauen.
– Brennkammer mit einem Wasserstrahl in Längsrich-

tung der Lamellen reinigen.

ACHTUNG

Schäden am Gerät!
Beschädigung der Brennkammer!
▶ Der Wasserstrahl darf nicht zu stark sein und nicht anders 

ausgerichtet sein als angegeben.

▶ Bei hartnäckigen Verschmutzungen: Lamellen in heißes 
Wasser tauchen und sorgfältig reinigen.

▶ In Gebieten mit mittlerer/hoher Wasserhärte: Brennkam-
mer und Anschlussleitungen entkalken.

▶ Brennkammer mit neuen Dichtungen wieder einbauen.

Wasserfilter
▶ Wasserventil vor dem Gerät schließen.
▶ Einen Warmwasserhahn öffnen.
▶ Wasserfilter [1] entnehmen und austauschen.

Bild 27 Wasserfilter

[1] Wasserfilter

VORSICHT

Gefahr von Sachschäden!
Die Inbetriebnahme des Geräts ohne Wasserfilter ist untersagt.
▶ Stets einen Wasserfilter installieren.

Brenner
▶ Brennfläche mit einem Staubsauger reinigen.
▶ Brenner demontieren.
▶ Oberfläche des Brenners vorsichtig mit einer Bürste reini-

gen.
▶ Brennoberfläche mit einem Luftstrahl durchspülen.
▶ Brenner gründlich trocknen.
▶ Brenner mit neuen Befestigungskomponenten montieren.

Gebläse
▶ Gebläseflügel mit einem Luftstrahl und einer Bürste reini-

gen.

Zünd-/Überwachungselektroden
▶ Zünd- und/oder Überwachungselektroden austauschen, 

wenn sie Anzeichen von Oxidation oder Verschleiß aufwei-
sen.

10 Probleme

Diese Tabelle soll beim Erkennen von Problemen helfen, die ge-
gebenenfalls auf die Betriebsmittel, eine mangelhafte Wartung, 
Installationsfehler und Ähnliches sowie externe Faktoren zu-
rückzuführen sind und Funktionsstörungen hervorrufen. 

Nach dem Rücksetzen des Geräts ist die Unterstützung durch 
eine Fachkraft möglich, die eine Lösung bereitstellen kann. Bei 
einem Ausfall des Geräts:
▶ wenden Sie sich bitte an den Kundendienst des Herstellers.
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Montage, Wartungen und Reparaturen dürfen nur von Fach-
kräften durchgeführt werden. In der nachfolgenden Tabelle 
sind Hinweise für die Beseitigung der Probleme beschrieben.

Display Beschreibung Lösung
A0 Defekter Temperaturfühler am Wasserein-/austritt. ▶ Temperaturfühler und entsprechende An-

schlüsse überprüfen.1)

▶ Gerät zurücksetzen.2)

A1 Stark erhöhte Temperatur im Gehäuse (Außentempe-
ratur zu hoch, Kalkablagerungen im Wärmeblock).

Das Gerät reguliert die Geräteleistung automa-
tisch, um eine Überhitzung zu vermeiden.

A4 Lufttemperaturfühler am Gebläse defekt. ▶ Temperaturfühler und entsprechende An-
schlüsse überprüfen.1)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Fühler austauschen.

A63) Wassereintrittstemperaturfühler defekt. ▶ Temperaturfühler und entsprechende An-
schlüsse überprüfen.1)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Fühler austauschen.

A7 Wasseraustrittstemperaturfühler defekt. ▶ Temperaturfühler und entsprechende An-
schlüsse überprüfen.1)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Fühler austauschen.

AC- Kurzschluss zwischen Temperaturfühlern. ▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Spezialisierte Fachkraft konsultieren.

C1, CF Abgasanschluss blockiert.

Luftdurchlässigkeit reicht nicht für den Anlauf aus.

Ungünstige Witterung (zu starker Wind).

▶ Verunreinigungen oder andere Blockaden im 
Abgas-/Zuluftrohr entfernen.

▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Installateur kontaktieren, um einwandfreie 

Luftzufuhr im Gerät und ordnungsgemäße Ab-
leitung der Abgase sicherzustellen.

Wenn das Problem nach der Korrektur weiterhin 
besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

▶ Verschleiß des Geräts während dieser Zeit ver-
meiden.

C2 Der gewünschte Brennpunkt wird nicht erreicht. ▶ Gas-Eingangsdruck prüfen.1)

▶ Prüfen, ob die auf dem Typschild angegebene 
Gasart der am Einbauort vorhandenen Gasart 
entspricht.

▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

C7 Gebläse oder Verdrahtung defekt. ▶ Anschlüsse des Gebläses überprüfen.1)

▶ Gerät zurücksetzen.2)
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C9 Luftdruckfühler defekt oder Messwerte außerhalb 
der Grenzwerte.

▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

CA Wasserdurchfluss überschreitet den max. Wert 
(≥ 25 l/min).

▶ Wasserfilter/Durchflussbegrenzer überprüfen.
Wenn der Wasserdruck zu hoch ist:
▶ Druckminderer installieren1)

CC Luftdruckfühler für die Verbrennung von der Bedien-
einheit getrennt oder defekt.
Verbindungsrohr zwischen Druckfühler und Gebläse 
nicht angeschlossen, undicht oder an der falschen 
Stelle angeschlossen.
Abgasrohr mit zu hohem Zug.

▶ Luftdruckfühler für die Verbrennung und des-
sen Anschlüsse überprüfen.1)

▶ Störung des Druckfühlers durch parallelen An-
schluss des externen Druckmessgeräts prü-
fen.1)

▶ Druckverhältnisse im Abgasrohr prüfen.1)

CE Fehler bei der Selbstkalibrierung der Verbrennung 
oder Ausfall des Druckfühlers.

▶ Prüfen, ob die auf dem Typschild angegebene 
Gasart der am Einbauort vorhandenen Gasart 
entspricht.

▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

AB, E0, E7, F7, F9 Interner Fehler in der Bedieneinheit. ▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Spezialisierte Fachkraft konsultieren.

E4 Lufttemperaturfühler am Gebläse erkennt Überhit-
zung (Abgasrezirkulation)

Mögliche Verkalkung des Wärmetauschers.

▶ Gerät ausschalten.
▶ Anlage auf Rezirkulationspunkte der Fortluft-/

Zuluftprodukte prüfen.1)

▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.
E1, E8 Wasseraustrittstemperaturfühler erkennt Überhit-

zung.
▶ Gerät abkühlen lassen und erneut probieren.
Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

E9 Thermosicherung aktiviert. ▶ Gerät zurücksetzen.2)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Spezialisierte Fachkraft konsultieren.

EA Die Flamme wird nicht erkannt (das Gerät unter-
nimmt mehrere Startversuche, ohne dass eine Flam-
me erkannt wird).

▶ Gerät zurücksetzen.2)

▶ Prüfen, ob sich das Absperrventil in der War-
tungsstellung befindet.

▶ Bei Flüssiggas - Sicherstellen dass die Gasfla-
sche gefüllt ist und sich das Reduzierstück in 
der Wartungsstellung befindet.

▶ Vorhandensein von Gas durch Testen an einem 
Kaminofen prüfen.

▶ Druck der Gaszufuhr prüfen.1)

▶ Netzanschluss prüfen.1)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

Display Beschreibung Lösung
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Tab. 11 Probleme

Hinweis: Störungen, die auf dem digitalen Display des Durch-
lauferhitzers angezeigt werden, lösen aus Sicherheitsgründen 
eine Gerätesperre aus. Nachdem das Problem behoben wurde, 
Reset-Taste drücken, um den Gerätebetrieb neu zu starten 
(Seite 25, 4.10 "Gerät zurücksetzen").

EC Während Betriebs wird keine Flamme erkannt. ▶ Gerät zurücksetzen.2)

▶ Installateur und/oder Gasversorger kontaktie-
ren, um die ordnungsgemäße Druckversorgung 
und den korrekten Gasdurchfluss sicherzustel-
len.

▶ Die Fortluft-/Zuluftbedingungen prüfen, wenn 
das Gerät wasserdicht installiert ist.1)

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

EE Modulierendes Magnetventil nicht angeschlossen 
oder beschädigt.

▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

FA Defekte Gas Absperreinrichtung. ▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.
FC Tasten blockiert. ▶ Tasten lösen.

Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

 wird angezeigt, 
obwohl keine Solar-
anlage vorhanden ist.

Die gewählte Austrittstemperatur ist niedriger als die 
vom Geräte gelieferte Mindestleistung.

▶ Warmwassermenge erhöhen.
Wenn das Problem weiterhin besteht:
▶ Austrittstemperatur erhöhen.
Wenn das Problem nach der Korrektur weiterhin 
besteht:
Problem durch einen falschen Messwert des Tem-
peraturfühlers.
▶ Qualifizierte Fachkraft kontaktieren.

 wird bei niedriger 
Wassertemperatur 
angezeigt.

----- Geräusche im Betrieb ▶ Installateur zu folgenden Zwecken kontaktie-
ren:

▶ Korrekte Luftzufuhr zum Gerät und korrekte 
Ableitung der Abgase sicherstellen.

▶ Anpassung des Geräts an die Anlage in Bezug 
auf die Gas-, Luft- und Abgasparameter bestäti-
gen.

▶ Anlage auf Rezirkulationspunkte der Fortluft-/
Zuluftprodukte prüfen.

Wenn das Problem nach der Bestätigung der Para-
meter weiterhin besteht:
▶ Kundendienst des Herstellers kontaktieren.

1) Hier beschriebene Lösungen dürfen nur von Fachkräften ausgeführt werden.
2) Seite 15, 4.10 "Gerät zurücksetzen".
3) nicht alle Modelle

Display Beschreibung Lösung
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11 Technische Daten

11.1 Technische Daten

Technische Kenndaten Symbole Einheiten ...12... ...15... ...17...
Leistung1)

Max. Nennwärmeleistung Pn kW 20,2 26,0 29,5
Minimale Nennwärmeleistung Pmin kW 5,1 5,7 5,7
Einstellbereich 5,5 - 20,2 5,7 - 26,0 5,7 - 29,5
Wärmebelastung Qn kW 22,2 28,2 32,0
Minimale Wärmebelastung Qmin kW 5,5 6,0 6,0
Wirkungsgrad bei Nennbelastung von 100 % % 90 90 90
Wirkungsgrad bei Nennbelastung von 30% % 94 94 94
Gasdaten
Zulässiger Gas-Anschlussdruck
Erdgas G20 mbar 20 20 20
Erdgas G25 mbar 25 25 25
Butan G30 mbar 28 28 28
Propan G31 mbar 37 37 37
Gasverbrauch
Erdgas G20 m3/h 2,3 3,0 3,4
Erdgas G25 m3/h 2,7 3,5 3,9
Butan G30 m3/h 1,7 2,2 2,5
Propan G31 kg/h 1,7 2,2 2,5
Wasserdaten
Max. zugelassener Betriebsdruck2) pw bar 12 12 12
Mindestbetriebsdruck pwmin bar 0,1 0,1 0,1
Minimaler Betriebsdruck bei maximalem 
Durchfluss

bar 1 1 1

Durchflussmenge bei Anlauf l/min 2,2 2,2 2,2
Maximaler Durchfluss, entsprechend einer 
Temperaturerhöhung um 25 °C

l/min 12 15 17

Abgaskreis
Volumenstrom der Verbrennungsprodukte3) G20/G25 kg/h 55 55 55

G30/G31 kg/h 51,8 51,8 51,8
Abgastemperatur an den Messstellen (MAX) G20/G25 °C 160 160 160

G30/G31 °C 160 160 160
Stromkreis
Stromversorgung V 230 230 230
Frequenz Hz 50 50 50
Maximale Leistungsaufnahme W 50 50 50
Schutzart IPX4D IPX4D IPX4D
Zulassungsdaten
Stromversorgung - CE 805848
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Tab. 12

11.2 Produktdaten zum Energieverbrauch
Soweit auf das Produkt anwendbar, beruhen die nachfolgen-
den Angaben auf Anforderungen der Verordnungen (EU) 812/
2013 und (EU) 814/2013.

Frequenz G20/G25 - I 2E(S)Y20
4)

G30/G31 - I 3P
Installationsart - B23, B33, B53, C13, C33, C43, C53, C83
Allgemeines
Gewicht (ohne Verpackung) kg 12,3 13,5 13,5
Höhe mm 570 570 570
Breite mm 340 340 340
Tiefe mm 180 180 180

1) Hi 15 °C - 1013 mbar - trocken: Erdgas 34,02 MJ/m3 (9,5 kWh/m3) 
Butan 45,65 MJ/kg (12,7 kWh/kg) - Propan 46,34 MJ/kg (12,9 kWh/kg)

2) Aufgrund der Ausdehnung von Wasser darf dieser Wert nicht überschritten werden
3) Bei Nennwärmeleistung
4) Im Rahmen der Konformitätsbewertung wurde auch der Einsatz von Erdgas mit Wasserstoff-Beimischungen bis zu 20 Vol.-% 

geprüft und zertifiziert.

Technische Kenndaten Symbole Einheiten ...12... ...15... ...17...

Produktdaten: Sym-
bol

Ein-
heit

773650
7518

773650
7519

773650
7520

773650
7521

773650
7522

773650
7523

Produkttyp T6600S 
12 23

T6600S 
12 31

T6600S 
15 23

T6600S 
15 31

T6600S 
17 23

T6600S 
17 31

Angegebenes Lastprofil M M XL XL XL XL

Energieeffizienzklasse der Warmwasserbereitung A A A A A A

Energieeffizienz der Warmwasserbereitung wh % A A A A A A

Jahresstromverbrauch AEC kWh 75 75 83 83 83 83

Jährlicher Brennstoffverbrauch AFC GJ 6 6 9 9 8 8

Andere Lastprofile 6 6 18 18 18 18

Energieeffizienz der Warmwasserbereitung (an-
dere Lastprofile)

wh % S S - - - -

Jährlicher Stromverbrauch (andere Lastprofile, 
durchschnittliche Klimaverhältnisse)

AEC kWh 70 70 - - - -

Jährlicher Brennstoffverbrauch (andere Lastpro-
file)

AFC GJ 5 5 - - - -

Regelung des Temperatur- bzw. Druckwächters 
(Auslieferungszustand)

Tset °C 2 2 - - - -

Schallleistungspegel innen LWA dB 60 60 60 60 60 60

Angaben zur Betriebsleistung außerhalb der Spit-
zenzeiten

Nein Nein Nein Nein Nein Nein
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Tab. 13 Produktdaten zum Energieverbrauch

Besondere Vorkehrungen bei Montage, Installati-
on oder Wartung (sofern zutreffend)

Siehe die mitgelieferte Produktdokumentation

Intelligente Regelung Nein Nein Nein Nein Nein Nein

Täglicher Energieverbrauch (durchschnittliche 
Klimaverhältnisse)

Qelec kWh 0,026 0,026 0,041 0,041 0,037 0,037

Täglicher Brennstoffverbrauch Qfuel kWh 8,314 8,314 23,929 23,929 24,090 24,090

Stickoxidemission (nur für Gas oder Öl) NOx mg/
kWh

18 38 26 46 25 42

Wöchentlicher Brennstoffverbrauch mit intelli-
genter Regelung

Qfuel, 
week, 
smart

kWh - - - - - -

Wöchentlicher Stromverbrauch mit intelligenter 
Regelung

Qelec, 
week, 
smart

kWh - - - - - -

Wöchentlicher Brennstoffverbrauch mit intelli-
genter Regelung

Qfuel, 
week

kWh - - - - - -

Wöchentlicher Stromverbrauch ohne intelligente 
Regelung

Qelec, 
week

kWh - - - - - -

Speichervolumen V l - - - - - -

Wasser gemischt auf 40 °C V40 l - - - - - -

Produktdaten: Sym-
bol

Ein-
heit

773650
7518

773650
7519

773650
7520

773650
7521

773650
7522

773650
7523
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11.3 Schaltplan

Bild 28 Schaltplan

[1] Überwachungselektrode
[2] Zündelektrode
[3] Anschlusskabel mit Stecker
[4] Gebläse
[5] Luftdruckfühler für die Verbrennung
[6] Wassertemperaturfühler am Wasseraustritt
[7] Lufttemperaturfühler am Gebläse
[8] Wassereintrittstemperaturfühler1)

[9] Gasventil - Sicherheitsventil SV1
[10] Gasventil - Sicherheitsventil SV0
[11] Gasventil - Sicherheitsventil SV2
[12] Gasventil - Modulationsventil
[13] Durchflussmesser
[14] Thermosicherung
[15] Fernbedienung2)

1) nur einige Modelle
2) nicht verwendet
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11.4 Einstellbereich

Beispiel für 12-Liter-Modell

Tab. 14

Bild 29 Modell 12 Liter

Bild 30 Modell 15 Liter

Bild 31 Modell 17 Liter

Modell Durchfluss t
min max

12 5 l/min 11,5 °C 50 °C
6 l/min 9,5 °C 50 °C
7 l/min 8 °C 42,5 °C
8 l/min 7 °C 37 °C
9 l/min 6,5 °C 33 °C
10 l/min 6 °C 30 °C
11 l/min 5 °C 27 °C
12 l/min 5 °C 25 °C
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12 Umweltschutz und Entsorgung
Der Umweltschutz ist ein Unternehmensgrundsatz der Bosch-
Gruppe. 
Qualität der Produkte, Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz 
sind für uns gleichrangige Ziele. Gesetze und Vorschriften zum 
Umweltschutz werden strikt eingehalten.
Zum Schutz der Umwelt setzen wir unter Berücksichtigung 
wirtschaftlicher Gesichtspunkte bestmögliche Technik und 
Materialien ein.

Verpackung
Bei der Verpackung sind wir an den länderspezifischen Verwer-
tungssystemen beteiligt, die ein optimales Recycling gewähr-
leisten. 
Alle verwendeten Verpackungsmaterialien sind umweltverträg-
lich und wiederverwertbar.

Altgerät
Altgeräte enthalten Wertstoffe, die wiederverwertet werden 
können.
Die Baugruppen sind leicht zu trennen. Kunststoffe sind ge-
kennzeichnet. Somit können die verschiedenen Baugruppen 
sortiert und wiederverwertet oder entsorgt werden.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte
Dieses Symbol bedeutet, dass das Produkt nicht 
zusammen mit anderen Abfällen entsorgt werden 
darf, sondern zur Behandlung, Sammlung, Wieder-
verwertung und Entsorgung in die Abfallsammel-
stellen gebracht werden muss.

Das Symbol gilt für Länder mit Elektronikschrottvorschriften, z. 
B. "Europäische Richtlinie 2012/19/EG über Elektro- und Elek-
tronik-Altgeräte". Diese Vorschriften legen die Rahmenbedin-
gungen fest, die für die Rückgabe und das Recycling von 
Elektronik-Altgeräten in den einzelnen Ländern gelten. 
Da elektronische Geräte Gefahrstoffe enthalten können, müs-
sen sie verantwortungsbewusst recycelt werden, um mögliche 
Umweltschäden und Gefahren für die menschliche Gesundheit 
zu minimieren. Darüber hinaus trägt das Recycling von Elektro-
nikschrott zur Schonung der natürlichen Ressourcen bei. 
Für weitere Informationen zur umweltverträglichen Entsorgung 
von Elektro- und Elektronik-Altgeräten wenden Sie sich bitte an 
die zuständigen Behörden vor Ort, an Ihr Abfallentsorgungsun-
ternehmen oder an den Händler, bei dem Sie das Produkt ge-
kauft haben.
Weitere Informationen finden Sie hier:
www.bosch-homecomfortgroup.com/en/company/legal-to-
pics/weee/
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13 Open Source Software
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14 Datenschutzhinweise
Wir, die [DE] Bosch Thermotechnik GmbH, 
Sophienstraße 30-32, 35576 Wetzlar, 
Deutschland, [AT] Robert Bosch AG, Ge-
schäftsbereich Thermotechnik, Göllnergas-
se 15-17, 1030 Wien, Österreich, [LU] 

Ferroknepper Buderus S.A., Z.I. Um Monkeler, 20, Op den 
Drieschen, B.P.201 L-4003 Esch-sur-Alzette, Luxemburg 
verarbeiten wir Produkt- und Installationsinformationen, tech-
nische Daten und Verbindungsdaten, Kommunikationsdaten, 
Produktregistrierungsdaten und Daten zur Kundenhistorie zur 
Bereitstellung der Produktfunktionalität (Art. 6 Abs. 1 S. 1 b 
DSGVO), zur Erfüllung unserer Produktüberwachungspflicht 
und aus Produktsicherheitsgründen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 f 
DSGVO), zur Wahrung unserer Rechte im Zusammenhang mit 
Gewährleistungs- und Produktregistrierungsfragen (Art. 6 Abs. 
1 S. 1 f DSGVO), zur Analyse des Vertriebs unserer Produkte 
sowie zur Bereitstellung von individuellen und produktbezoge-
nen Informationen und Angeboten (Art. 6 Abs. 1 S.1 f DSGVO). 
Für die Erbringung von Dienstleistungen wie Vertriebs- und 
Marketingdienstleistungen, Vertragsmanagement, Zahlungs-
abwicklung, Programmierung, Datenhosting und Hotline-Ser-
vices können wir externe Dienstleister und/oder mit Bosch 
verbundene Unternehmen beauftragen und Daten an diese 
übertragen. In bestimmten Fällen, jedoch nur, wenn ein ange-
messener Datenschutz gewährleistet ist, können personenbe-
zogene Daten an Empfänger außerhalb des Europäischen 
Wirtschaftsraums übermittelt werden. Weitere Informationen 
werden auf Anfrage bereitgestellt. Sie können sich unter der 
folgenden Anschrift an unseren Datenschutzbeauftragten wen-
den: Datenschutzbeauftragter, Informationssicherheit und Da-
tenschutz (C/ISP), Robert Bosch GmbH, Postfach 30 02 20, 
70442 Stuttgart, DEUTSCHLAND. 
Sie haben das Recht, der auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 f DSGVO beru-
henden Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, 
oder zu Zwecken der Direktwerbung jederzeit zu widerspre-
chen. Zur Wahrnehmung Ihrer Rechte kontaktieren Sie uns bit-
te unter [DE] privacy.ttde@bosch.com, [AT] 
DPO@bosch.com, [LU] DPO@bosch.com. Für weitere Infor-
mationen folgen Sie bitte dem QR-Code. 



Bosch Thermotechnology n.v./s.a.
Bosch
Zandvoortstraat 47
2800 Mechelen
www.bosch-homecomfort.be 

Dienst na verkoop (voor herstelling)
Service après-vente (pour réparation)
Kundendienst (für Reparaturen)
T: 015 46 57 00
www.service.bosch-homecomfort.be
service.planning@be.bosch.com


